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andeutete. Manchmal laflen fich in der Bildung diefer Säulchen, befunders in 
Kapitäl und der rechtwinkligen Bafiıs, die felbft gelegentlich ‘das Eckblatt noch 
hat, romanifche Anklänge erkennen. Bald ließ man ‘aber auch Sockel und Kapi- 

alalich 

EN 2 

N IN, x n 

‚Ne N x 
35 \ 
: N A 

di 

; > 

CD { 4 
IN ) . ) A B 

WM NN 

\ / j \VANV, Mm ker 

EN 1° fi 2 Hd / M ER ii IS Ri 

x fi \ / NE 

x KIENNT 7 A\\//ANN 
ie E IN IR Ch 

5 T 2 a 

E Eu gr Hi E 13 

EE 

ans 14-44 

T -_—— Hl 

Ay 1: Mi Ben 
An 1 ; 

i --- BE 5 ne! 

TE" 4 AUT - TAnTETF ANNO um Hm fi N! | M | m sw MT Tagen IT Ti 

a 5 

Fig. 574. Klofter Haina. Fenfter. (Baldinger nach Ungewitter.) 
«& im Querfchiff. d im Chor gegen Often. 
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(Maafsftab zu den Fenftern von Haina.) 

täl fort, fo daß die Bewegung ungehemmt bis zum Bogenfchluß fich fortfetzte 
(vergl. Figg. 575 u. 576), wie denn in der fpäteren Zeit auch die runde Form 

verlaffen und mit einer fcharf abgeplatteten, elaftifch eingekehlten vertaufcht 


